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Information und Anmeldung: 

Institut für Wirtschaft und Umwelt e. V. 
Maxim-Gorki-Str. 13 
39108 Magdeburg (Umwelthauptstadt) 

Telefon: (03 91) 744 7 894 
Telefax: (03 91) 819 0 819 
E-Mail: steinke@iwu-ev.de 
Internet: www.iwu-ev.de / Online-Anmeldung 

Informationen zur Anreise mit der Bahn sowie dem Auto, mit 
aktuellen Verkehrseinschränkungen und Parkempfehlungen, 
finden Sie unter ‚Anfahrt‘ auf www.iwu-ev.de 

Hinweise zu weiteren Seminarthemen: 

03.03. Erkundung von Rüstungsaltstandorten – Teil II 
05.03. erweiterte Hersteller-Verantwortung EPR 
10.03. Radon - Anforderungen und Pflichten 
11.03. UVP Umweltverträglichkeitsprüfung -  

Grundlagen und aktuelle Entwicklungen 
12.03. Lichtimmissionen - Grundlagen 
17.03. Verfahrensrecht für Nichtjuristen und Betraute 
18.03. Das Umweltrecht - Grundlagen und Neuerungen 
19.03. Geologische, bodenkundliche und hydrogeologische 

Grundlagen für die Umweltverwaltung 
(Schwerpunkt: Bodenschutz / Altlasten) 

24.03. Das Wasserrecht – Grundlagen und Aktuelles 
25.03. Schadstoffe beim Bauen im Bestand - Untersuchung, 

Bewertung, Ausschreibung, Sanierung 
02.04. VOB 2019 - Ausschreibung, Vergabe, Durchführung und 

Abrechnung von Vorhaben der Sanierung 
07.04. VergabeRecht - Vergaben rechtssicher durchführen 
08.04. Verträge am Bau - Vertrag und Beschaffung 
09.04. Geräusche von Windenergieanlagen, Baustellen sowie 

Gewerbegebieten 
13.04. Das Störfallrecht - auf Abstand halten? 
14.04. VOB 2019 - Ausschreibung, Vergabe, Durchführung, 

Abnahme und Abrechnung von Bauvorhaben des Tief- 
und Kanalbau 

15.04. Umgang mit geschützten Arten in der Objekt- und 
Bauleitplanung 

16.04. Spezieller artenschutzrechtlicher Fachbeitrag Teil II 
20.04. Das ElektroG -Rechtsentwicklungen zur Entsorgung 

von Elektro(nik)altgeräten 
21.04. Entsorgung von Ausbaustoffen und Aushubböden 
22.04. Sachkunde Leichtflüssigkeitsabscheider 
23.04. Bodenfilter-kläranlagen - Planung, Bau und Kosten 
29.04. Grundwassermessstellen – Bau, Betrieb, Beprobung 
06.05. Nachtragsmanagement - Einführung und Grundlagen 

 

 
 

 
 
 
 
 

Weiterdurchbildung seit 1990 
 

Fortbildung nach TRGS 519 Anlage 5  

des Asbestscheins 
 

Abbruch, Sanierung und Instandhaltungsarbeiten 
(ASI-Arbeiten) an asbesthaltigen Materialien 
Asbestzement, Tätigkeiten geringer Exposition und 

emissionsarme Verfahren 
 

Bundesweit gültige Fortbildung 
der Sachkunde nach 

TRGS 519 Anlage 3/4 
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Weiterdurchbildung seit 1990 
 
 

IWU – Impuls. Wissen. Umsetzen. 
 

 Anderes Thema? Klick auf www.iwu-ev.de  

https://www.iwu-ev.de/
https://iwu-ev.de/seminar/fortbildung-trgs-519-erhalt-des-asbestscheins-sachkundelehrgang/
https://iwu-ev.de/seminar/fortbildung-trgs-519-erhalt-des-asbestscheins-sachkundelehrgang/
https://iwu-ev.de/kontakt-impressum/die-anfahrt-zum-seminarraum/
https://www.iwu-ev.de/


Das Institut für Wirtschaft und Umwelt e. V. führt am 
26. Februar 2026 das Seminar 

Erhalt der Sachkunde nach 

TRGS 519 Anlage 3/4 
in der Umwelthauptstadt in Magdeburg durch. 

Wegen seiner vielseitigen Eigenschaften wurde As-
best z. B. eingesetzt als Asbestzementprodukte 
(Platten, Rohre, Wellplatten, Pflanzgefäße, Lüftungs-
leitungen), Klebstoffe, Dichtungsmassen und Kitte. 
Gesundheitliche Wirkung: beim Menschen eindeutig 
krebserzeugend: Einstufung K1; (Asbestose, Me-
sotheliom, Bronchialkarzinom). 

Gemäß den gesetzlichen Vorschriften müssen sich 
Verantwortliche einer Sanierung von Asbestzement-
produkten als geprüfte Fachleute ausweisen. 

Bei dem behördlich anerkannten Sachkundelehr-
gang nach TRGS 519 Anlage 4 A+B (ehem. 4C) han-
delt es sich um einen integrierten Lehrgang, bei dem 
auch die sicherheitstechnischen Maßnahmen sowie 
Arbeitsweisen mit ergänzenden Beispielen aus der 
BGI 664 (DGUV Information 201-012) und die Abfall-

behandlung mit eingeschlossen sind. 

Dieser Fortbildungslehrgang für Sachkundige nach 
TRGS 519 Anlage 3 bzw. Anlage 4 sind entsprechend 
den Anforderungen der TRGS 519 zum Erhalt der 
Sachkunde nach spätestens 5 Jahren. 

Das Seminar wendet sich an Sie als Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter von Sanierungsfachbetrieben, Archi-
tekten und andere, die im Zuge von Baumaßnahmen 
und somit verbundenen ASI-Arbeiten mit schwach 
geb. Asbest betroffen sind; Planungsbüros, öffentli-
che Auftraggeber, Dach- und Zimmereigewerbe, 
welche die Sachkundige nach Anlage 4C inne haben. 
 

Referent: 

Daniel Eschrich, 
freier Sachverständiger für Gebäudeschadstoffe, 
Gräfenroda 
 

PROGRAMM 
24. und 25. Januar 2023 

 Donnerstag, 26. Februar 2026 
 

09.30 Uhr 1. Asbest – Verwendung und  
Eigenschaften 

− Asbestprodukte und ihre Verwendung 
(„neue“ Fundstellen) 

− Gesundheitsgefahren und Aktuelles aus 
dem Berufskrankheitengeschehen 

10.15 Uhr 2. Aktuelles aus Vorschriften- und  
Regelwerk, insbesondere 

− Asbestverbot nach der  
REACH-Verordnung,  
Chemikaliensanktionsverordnung 

− Gefahrstoffverordnung und TRGS 519 
− BGI 664 „Verfahren mit geringer Exposi-

tion gegenüber Asbest bei Abbruch-, Sa-
nierungs- und Instandhaltungsarbeiten“ 
inkl. Vorstellung neuer Arbeitsverfahren 
(erforderlichenfalls gewerkespezifisch) 

11.45 Uhr Kaffeepause 

12.00 Uhr 3. Hinweise zu  
Verwendungsbeschränkungen 

− zulässige und unzulässige Tätigkeiten 
und Arbeitsweisen, Neuerungen, Bei-
spiele 

12.45 Uhr Mittagspause 

13.30 Uhr 4. Technische und  
Organisatorische Maßnahmen 

− Arbeitsweisen gemäß  
TRGS 519/Baustelleneinrichtung 

− Aufgaben der sachkundigen Person 
− Gefährdungsbeurteilung und  

Arbeitsplan/Anzeige der Arbeiten mit 
Übungen / Gruppenarbeit) 

− Betriebsanweisung und Unterweisung 
− Arbeitsmedizinische Vorsorge 

15.45 Uhr Kaffeepause 

16.00 Uhr 5. Persönliche Schutzausrüstung  

− Auswahl und Anwendung 

16.45 Uhr Ende der Fachveranstaltung 

 

 

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

_ 
E

-M
a
il
 

 __
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
 

F
ir

m
a
/B

e
h

ö
rd

e
 

 __
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
 

S
tr

a
ß

e
 

 __
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
 

P
L

Z
/O

rt
 

 __
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
 

Te
le

fo
n

 
  

  
 M

o
b

il
fu

n
k
n

u
m

m
e
r 

(f
ü

r 
N

o
tf

ä
ll

e
) 

 __
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
 

 
D

a
tu

m
 

U
n

te
rs

c
h

ri
ft

 
 

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

_ 
N

a
m

e
/V

o
rn

a
m

e
 d

e
s
 T

e
il

n
e

h
m

e
n

d
e

n
 

 4
6
9
€

 T
e
il

n
a
h

m
e
p

a
u

s
ch

a
le

 (
M

w
S

t.
-f

re
i)

 
 M

it
 I

h
re

r 
A

n
m

e
ld

u
n

g
 e

rt
e
il

e
n

 S
ie

 u
n

s
 d

ie
 E

in
w

il
li

g
u

n
g
 

zu
r 

S
p

e
ic

h
e
ru

n
g
, N

u
tz

u
n

g
 u

n
d

 V
e
ra

rb
e
it

u
n

g
 I

h
re

r 
p

e
r-

s
o

n
e
n

b
e
zo

g
e
n

e
n

 D
a
te

n
. 

 

Ü
b

e
rn

a
ch

tu
n

g
 

 B
it

te
 r

e
s
e
rv

ie
re

n
 S

ie
 f

ü
r 

m
ic

h
 e

in
 E

in
ze

lz
im

m
e
r 

    v
o

m
  

 b
is

  
 

   8
0

€
 b

is
 9

5
€

 (
in

k
l.
 F

rü
h

s
tü

ck
) 

D
ie

 Ü
b

e
rn

a
c
h

tu
n

g
s
k
o

s
te

n
 s

in
d
 i
m

 H
o

te
l 

zu
 b

e
g
le

ic
h

e
n

. 
 


···

···
···

···
···

···
···

···
···

···
···

···
···

···
···

···
···

···
···

···
···

···
···

···
···

···
···

···
···

···
···

···
···

···
···

···
···

···
···

···
···

···
···

···
···

···
···

···
···

···
···

···
···

···
···

···
···

···
···

···
···

···
···

···
···

···
···

···
···

···
···

···
···

···
···

···
 

  
  

  
A

n
m

e
ld

u
n

g
 z

u
m

 S
e
m

in
a
r 

A
2
6
0

2
2
6
 a

m
 2

6
. F

e
b

ru
a
r 

2
0

2
6
 

 

O
n

li
n

e
 w

w
w

.iw
u

-e
v
.d

e
 -

 p
e

r 
F

a
x
: 
(0

3
 9

1)
 8

19
 0

 8
19

 -
 p

e
r 

P
o

s
t:

 M
a
x
im

-G
o

rk
i-

S
tr

. 
13

, 3
9
10

8
 M

a
g

d
e
b

u
rg

 

 

   

https://bau-akademie.de/trg-519.html
https://iwu-ev.de/seminar/fortbildung-trgs-519-erhalt-des-asbestscheins-sachkundelehrgang/

